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Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

sehr geehrte Mitglieder des Gemeinderats, 

Da reibt man sich als interessierter Bürger doch verwundert die Augen: Noch vor einem guten halben Jahr 

schien in VS vielleicht nicht alles, aber doch sehr vieles möglich, Kreditaufnahme sei Dank. Nur wenige 

Monate Corona-Krise später muss gespart werden, "so hart wie noch nie". Pardon, aber das überzeugt 

nicht!  

Vor allem überzeugt es nicht, wenn unter dem verkündeten "massiven Sparzwang" städtische 

Einrichtungen abgeschafft oder auf Zwergenformat herabgestutzt werden sollen, die zum Charakter dieses 

besonderen Doppelstadt-Oberzentrums gehören und die sich Villingen-Schwenningen zu Recht trotz 

mancher vergangener Krisen stets erhalten hat.  

In einer Krise kann man Zukunftsprojekte verschieben, Angefangenes strecken, sich bei den laufenden 

Aktivitäten einschränken, vorübergehend etwas auf Eis legen, vom Notwendigen nur das Notwendigste 

tun. Aber man geht nicht an die Substanz! Wer das nicht versteht, hat das Prinzip der Kurzarbeit nicht 

verstanden.  

Für den Freundeskreis der Stadtbibliothek Villingen-Schwenningen geht es in der gegenwärtigen 

Diskussion vor allem um die Bibliothek in Villingen. Wer meint, dass es dort auch eine Buchausgabestelle 

tut, hat nicht verstanden, was eine Stadtbibliothek heute ist. Eine Bibliothek muss nahe bei den Menschen 

sein, bei den vielen Menschen, die sie nutzen: die am meisten frequentierte kommunale Einrichtung in der 

Stadt! Eine komplette Bibliothek mit all ihren Leistungen, die weit über die  Bücherausgabe hinausgehen. 

Sie ist die niederschwelligste kommunale Einrichtung, die wie keine andere Partizipation an Kultur und 
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Bildung ermöglicht! Neben dem Zuhause und dem Arbeitsplatz oder der Schule ein "dritter Ort", ein Ort 

der Begegnung, ein Ort gelebter Demokratie. Ein Ort, der unkompliziert nutzbar und erreichbar ist. Für 

Kinder, für Ältere, für alle, die nicht mal schnell ins Auto steigen können oder wollen, um in den anderen 

Stadtbezirk zu fahren. Ganz zu schweigen von der Zusammenarbeit mit den Schulen, mit Bibliotheks- und 

Lesepädagogik bis hin zur Unterstützung für Schüler bei ihren Prüfungsvorbereitungen.  

Allzu leicht drohen bei der Krisenbewältigung schon wieder diejenigen ins Hintertreffen zu geraten, die 

man bereits heute nüchtern als "Krisenverlierer" ausmacht: Familien mit Kindern, die größte 

Benutzergruppe unserer Stadtbibliothek. Kindermedien sind die mit Abstand am stärksten genutzte 

Mediengruppe. Gerade Kinder aus weniger gutsituierten Familien, seit Monaten überproportional von 

Kurzarbeit und Arbeitsplatzverlust betroffen, hatten mit den größten Schwierigkeiten beim 

"homeschooling" zu kämpfen und sind gerade jetzt am meisten auf öffentliche Angebote angewiesen. 

Besonders für diese Kinder ist die Stadtbibliothek mit all ihren Angeboten ein einzigartig wertvoller Ort, an 

dem sie nicht am Rande stehen und Benachteiligung erfahren, sondern an dem sie völlig selbstverständlich 

erleben, dass sie gleichberechtigt und ungehindert an einem reichen Kultur- und Bildungsangebot ihrer 

Kommune teilhaben können.  

Villingen-Schwenningen ist nur als Doppelstadt das Oberzentrum zwischen Stuttgart, Freiburg und dem 

Bodensee, und das ist ein großer Gewinn für beide Stadtbezirke samt den angrenzenden Teilorten. Die 

Stadt insgesamt profitiert von dem je eigenen Charakter, dem je eigenen Charme der beiden Städte, die 

nicht in jeder, aber in vielerlei Hinsicht eben nicht zwei Hälften einer Stadt sind, sondern jede für sich ein 

Ganzes. Diese hervorgehobene Position, diese Besonderheit und all ihre Vorzüge haben nun mal ihren 

Preis, den Preis des "Doppelangebots" in etlichen Bereichen, und die Stadtbibliothek Villingen-

Schwenningen mit ihren zwei Standorten mit zweimaligem vollem Angebot gehört dazu!  
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